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Fährnissen Lizitatiou.
Von dem k. k. Bandes- als Han-

delsgerichte in öaibach wird hicmit
bekannt gemacht:

Eŝ  sei in der Exekutionsfu'hruna,
des Alois (5der, wider Dr. ?luton
Rack, als Vertreter der Schneider.-
Und Schiqan'schen Konkursmassa,
die exekutive Feildictung der in zwei
Kisten befindlichen, laut Protokoll
vom 2». April d. I , , Z. 2225, auf
2W si. 8l» kr. geschätzten Fahrnisse
Weg l̂l schuldiger Wechselfordelun-
Sen pr. l238 si, c 8. l:. bewilli-
llet, und wegen Vornahme derselben
w dem Gewölbe, in der Spitalgaffe,
die Termine auf den

«7. und 3tt. J u n i d. I . ,
^'derzeit Vormittags von U — »2
Uhr, mit dem Beisätze bestimmt
Worden, dasi diese Waaren nur bei
d r̂ zweiten Feilbiet ung unter der
Schätzung hintangegebcn werden
Würden.

Laidach am 4. Juni l864.

(1103—l) Nr. 1005.

Erilmernng
an Georg und Pcler Staudachcr uou

Voruschloß. !
Von dcm k. k. Vezirköamte Tschcr-

ücmbl. cilö Gericht, wiro olit unbekauni
wo befindlichen Georg und Peter Stau»
daa>r von Voinschloß Nr. 69 dicrmil
eriiull'rt:

Eö h.)be Dr. Plclic «oil Tscher-
licnchl wider dicscwtll die Klage auf Zal).

llu»g schuldiger 98 fi. «ul> pl«c5. 8.
!März 1864. Z. 1005. DieramtS ei»(,e.
liracht, worülier zur summarischen Vcr»
panolung die TliA,yung auf oei»

8. J u l i 1864. '
früh 9 Uhr, mit dem Aühaxge deö §,
18 t>cü a. l). Patentes uom 18. Oktober
1845 augcorolicl, u»o de» Gella^lel' wr>
^ci, ihres nudekaünleü Aus^ilyaltts Io<
dann Skul'iz uo» Tscherncmlil. al« ̂ u-
liilor ntl »clum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen lveroeu dusclbrn zu dem E»dc
ocrNänc>iget. daß sie^llrnfaU^ zu rechter
Zeit sell'si zu erscheinen, oder sich einen
andrtn Sachwalter zu ktstcllcn uud auhcr
namhaft zumachen haben, wldrlgcns dicsc

3icchtssache mil dcm aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wild.

K. k. Vczlrköamt Tschernembl, als^
Gciichl, mu 8. März 1804.

(1104-1 ) ^Nr.^2792V

Erekutive Fcilbietnng.
Von »em k. l. VlzirlSamle Oottschlc.

^!s Gericht, wird hiemit dklanut gemacht:
Es sei ül'er daS Ansuche» ver M^n-

garcch Schcmltsch. verrh!. Iaklilslv. vo»
Schwarztnliüch, ^rgeu Iakol» Paptsch von
VaaS wegen. auS eem Verqleiche vom
18. Dezrml'er 1852. Z. 7263. schuldiger
51 fi. 2 kr. C. M. l). ». c,, in die ere»
kutivc öffclitliche Verstcigcruug der. dem
^lhtern gehöll^cn. im Grundlinchc ucl KostI
!'<>m. l., Fol. 85 vorlommrndln Hudrca!
liläl im gctichtlich erhobeucn Säiahuugö'
wcrlhe uou 855 ft. C. M. gewiUiget, und
zur Vornadme derselben die Termmc zu»
Feildietuug«>Tonsat)un2 auf den

12. J u l i ,
13. August und
13. September 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtösihe mit dem Anhange liellimmt wo»
ren. daß die fechudictrtide Ncaütat nur
del der letzten Feilbictung auch unter dem

bchähungslverlhe an deu Meistbietenden
lnntauge^el'ln werde.

Das Schäßuugöpl-otokoll. der Gruud»
l'uchomrakl lint' die ^iulalionsbrduiginsse
kölmen bei ditftm Gericdte in den gswöl),,.
lichen Amtsstmldeu eiügcschrn tvcrl'l'N.

K. k. Bezirksamt G t̂'.schce. als Gc>
richt, am 7. Mai 1864.

(1105—1) NV. 7725"

Grckutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Vcz!lli^amtc Gmlschcc,

als Ocricht. wird diemit bekamit gemacht:
Es sei über Ansuchen der Edelsule

Maldias und Magdalcna Pclsche von
Moschwald gegen NilolmiS Plschlur vou
Vaß wegeu. aus dem Vergleiche uom 25.
Okiober 1862. Z. 6283. schuldiger 420 fl.
o. W. c. ». c.. in die ercslüiue össttitlichc Ver«
lieigcrung der, dem i!eßterll gebörigeü, im
Grundbuche Koste! Il,n>. l.. Fol 7î  uor-
komm,»den Hublealität i,n gerichtlich er«
bodenen Sch'ähungswerlhe vou 523 fi.
öst. W. gewilliglt. liud zur Vornahme
derselben die cllciltiven FcildictungStag.
satzuligcn auf ven

24- M a i .
24. J u n i und
25. I u l i 1864,



3<l4

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der letzten Feilbietuug auch un>
ter dem Schaynnnswerthe au den Meist«
dielenden buttangegebeu werde.

Das SchätzringSprotokoll. der Grund»
buchv-ertrakt und die Lizitalionöl'edinguisse
könnei« bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k., Bezirksamt Goltschcc. alS Ge«
richt, am 26. September 1863.

Nr. 2793.
Ueber das Gesuch <lo pr-n^. 21. Mai

l. I . wild die mit Bescheid vom 9. Dc>
zembcr 1863. Z. 7725. auf den 24.
Mai 1864 aügcordNlle, erste Feilbictuugs'
Tagsatz»ng als abgehalten angesehen
und zur zweiten, auf den

24. J u n i l. I .
angeordneten Feilbictung geschritten.

K. k. Bezirksamt Gotlschcc. als Ge<
richt, am 21. Mai 1864.

(1106—1) Nr. 1967.

3. Real- und Mobilar-
Feilbictultg.

Mit Bezug auf das Edikt vom 23.
Mär; d. I . . Z. 1019. uud jenes vom
7. Mai d. I . . Z. 1643. wird bekannt
gegebeu, daß die auf den 7. Juni d. I .
angeordnclc zweite Real- und Mobilar-
fcllblelung als abgehalleu erklärt wurde,
und daß lediglich die drille, auf den

7. J u l i d. I .
angeordnete Tagsahung vorgenommen
werde.

K. k. Bezirksamt NadmanuSdorf, als
Gericht, am 30. Mai 1864.

(1107—1) Nr. 1316.

3. exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Ge-

licht, wlrd hicinit bekannt gemacht:
Es sci zur Vornahme der über Au-

suchen deS Georg Tomjchlz von Kleuik.
Zcssionär des Frai,z Blirgcr von Po«
gauik, gegsn Johann Klopzhizh von Korpe
wegen, aus dem Vergleiche vom 24. Fe«
bruar 1841. uno den» Urtheile vom 10.Ok>
lober 1841. schuldiger l21 ft. 5 3 ' , kr.
ö. W. o. «. c.) bewilligten dritteu exeku»
liven öffeullichen Versteigerung der, dem
Letzter» gehörigen, im Gruudbuche des
GulcS Tufstein ^uli Urb.«Nr. 111 vor-
kommenden Hudrealität im gerichtlich er-
hobenen SchäßungSwerthe von 943 st.
öst. W., die Tagsatzung auf den

11. J u l i 1864.
Vormittags um 9 Uhr. in dieser Ge-
richtülauzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Nealiläl
bei solcher nölhigcnsallö auch unter dem
Schätzungswerthe au den Meistbietenden
hintangegcbeu werden würde.

Das Schätzuugsprotokoll. der Grund,
buchöcktralt uud die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte tu deu gewöhn«
licheil Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gelicht,
am 14. Mai 1864.

(1108—1) 9ir. 1515.

Erinnerung
an Thadok Sajaiouizb von Badovinze.

Von dem k. k. Bczirksaune Mottling,
als Gericht, wird dem Thadok Sajalo^
vizh von Badovinze hiermit erinnert:

ES habe Matliias Matckooizh von
Badoviza wioer denselben die Klage auf
Ersitzung der :ul Gruüdbnch der Herrschaft
Ainöd ^uli Too--Nr. 459 vorkommenden
Weingarlenrealität eul) zil-nc.̂ . 13. April
1864, Z, 1515. hicramts eingebracht,
n'orül'sr zur mündlichen Verhandlling die
Tagsahung auf den

30. Angust d. I . .
ftüh 9 Uhr, angeordnet, und dem Ge-
klagten wegen ftiucs unbekannten Anf-
enlhalicS Herr Anton Stefaulzh von
Mottling als ^ui'.Uor nll nclum auf sciue
Gefabr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wlrd derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er aUenfallS zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich eine»
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr uamhaft zu machen habe, wldrigens

diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt, am 15. April 1864.

(1109-1) ^ Nr. 1461.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksamtc Mölüing.

als Gericht, wlrd hlemit bekannt gemach!:
Es sei über daS Ansuchen deS Josef

Lug von Gotlschee. gegen Jakob Modip
von Verzhizh wegen, aus dem Vergleiche
vom 25. Februar 1862. Nr. 841. schul'
digcr 483 fi. öst. W. «. «. o., lu die etc>
kutive öffentliche Versteigerung der. dem
Zeptern gehörigen, im Gruudbuche des Gu«
tcs Smureul)Nktf..Nl. 163, und im Grund,
buche des Gutes Scmizh «uli Kurr.'Nr. 332
vorkommenden Realitäten sammt An« und
Zugehör, im gerichtlich erhobcueu Schäz°
zungöwerthe von 1908 fi. öst. W. ge«
williget, uud zur Vornahme derselben
die erckuliven FeilbicuugS°Tagsatzuugen
auf den

27. I u n i,
29. J u l i und
29. August d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Nealitäteu
nur bei der letzten Fcilbictung auch untcr
dem Schähuugswerthe an dcu Meist-
bietenden bmlangegcbeu werde.

Das Schätzni'gSprotokoll, der Grund»
buchsmralt und die Lizilationöbedingnisse
könnln bei diesem Gerichte iu den gewöhn«
lichen AmtSstunden eingesehen werdtn.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt, an, 20. April 1864.

(1110-1 ) 3 l r7 i359

Erinnerung
an Josef Nauch von Potokc.

Von dem k. k. Vlzirköamte Mottling,
als Gericht, wird dem Josef Nauch von
Potoke hiermit erinnert:

Es habe Johann Weßcl vou Pra«
prezhc wider denselben die Klage auj
Zahlung vo„ 35 ft. 83 lr. l̂ ul) i>î (,>>.
5. April 1864. Z. 1359, hieramtö ei»,
gebracht, worüber zur summarischen Ver«
Handlung die Tagsatzuug auf deu

9. August 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. Okto-
ber 1845 angeorduet, und dem Gellag,
len wegen seines unbekannten Anfeulhalles
Herrn Jobann Hoiwath von Perbischc.
Nr. 45. als <^urutcil »ll uclum auf seine
Gefahr und Kosteu bestlUt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu techler
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelleu und anher
namhaft zu machen habe, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt welden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge.
richt, am 12. April 1864.

(1111-^1) ^sr. 1254?

Erinnerung
an Leopold Fabntk von Mottling.

Von dem k. k. Vezirksamlc Mottling,
als Gericht, wird dem Leopold Fabnik
vou Möllling hiermit erinnert:

Es habe die Stadtgemeinde von Mölt.
ling wider dexselbcn dic Klage auf Zad-
lung eines aus dem Schuldscheine vom
10. Dezember 1852 schuldigen Kapitals
pr. 315 fi. öst. W. 8u1> prue«. 26. März
1864. Z. 1254, Hieramts eingcbrachl.
worüber zur müubllchen Verhandlung die
Tagsatznug auf deu

9. August d. I .
früh um 9 Uhr. mit dem Auhauge des
§. 29 a. G. O. angeordnet, uud dem
Geklagten wegen scineS Ulibckanuleu Auf«
cnlhalles Anton Fabnik vou Möllling als
(^lilnlol ml nclulu auf seine Gefahr u»d
Kosteu bestellt wuide.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiueu oder sich einen
auderu Sachwalter zu bestellen, und au-
hcr uamhaft zu macheu habe, wii 'r i '
gens diese Rechtssache mit dem aufge<
Ncllteu Kurator verhandelt werden wlrd.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt, am 29. März 1864.

(N14—l.) Nr. 1530.

Enkutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezilköamte Llllai, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuche" des Lukas

Mozivlukar von '̂jubek. Haus»Nr. 14.
geg'en Thomas Gerzhcr von Vazh,
Hauö'Nr. 47 wegen, auö dem Vergleiche
vom 2. März 1858, Z. 755, schuldiger
420 ft. öst. W. c 8. o., iu die eleku<
tive öffeiltliche Versteigerung der. dem
Lehleru gchörigeu, im Grundbuche der
Herrschaft Ponooizh «ud Rcktf.'Nr. 15
und Urb.'Nr. 29 vorkommenden Reali-
tät im grrichilich crhobeucu Schätzungs»
werthe von 605 ft. ö. W. gewiUiget, und
zur Vornahme deiselben die Feilbictungö.
lagsatzungen auf den

8. J u l i ,
10. August uud

9. S c p t e m b c r 1864,
iedesmal Voimillags um 10 Uhr, iu der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubieteudc
Realilät uur bei der lctzteu Icilbielung
auch uuter dem Schätznugswerthe an den
Meistbietenden hintaugegebcu werde.

Das Schähuugsprolokoll. der Grund,
buchömract und die Lizilalioiisbedingnisse
lönucu bet diesem Gerichte m den grwohu«
lichen AmlSstunden cingtschcn wirdcn.

K. k. Bezirksamt Liltai, als Gericht,
am 26. April 1864.

(1031—3) Nr. 1816.

Erinnerung
an Georg Cenla u»d desseu allsälligc Erben.

Von dem k. k. Bezirksamte Laaö, als
Gericht, <wird dem nnbckanut wo befind-
lichen Georg Ellüa uo» Navnik nnd des«
scn allfälligen Erben hiermit crinnen:

Es habe der minderjährige Johann
Ccnta von Ravnik Nr, 8 dnrch die Vu»
mi'inter wider dieselben die Klage aus
Ecsitning des im uormaligeu Hcrrschafi
Nadlischcker Grundbuche --ul» l)«u>. Ob,»
Nr. 55 vorkommenden Wlildanlheilö
Ischkd^ud l»i-c,.̂ . N). April 1864, Z. 18 l6,
hicramlö el>ig»l)racht. wolül'er zur münd»
lichen Verhandlung dir Tagsatznng auf den

30. August 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anbange des §.
29, a. G. O. angeordnet, und dci» Gĉ
klagten wegen ibrcs unbekannten Aufcut>
baltes Herr Karl Hojk.'r von Laas
als l'm'uloi' »<l uctuin auf ihre Gc<
fahr und Kostcu bestellt wurde.

Desftn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelle» und
anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit l»cm aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird,

K. k. Bezirksamt Laas, als Gc-
richt, am 16. April 1864.

(1032 -3 ) ^Nr . 2299?

2. und 3. erekutive Feil-
bietnng.

Vom k. k. Bezirksamle Laas, als
Gericht, wird hicmil erinuert. daß znr
Vornahme des einstweilen sistirten zweiten
und dritten Termines der mit Bescheid
ddto. 2. Okiober 1863. Z. 4747, bewil»
ligten exekutiven Fc,!dictn»g der dcm Ere^
klllcn Mallbäns Sicrle von Polane ge-
hörigen Rcaliiälen Url'. »Nr. 113 uud
Dun!. Gb.'Nr. 130>131 n«l Gruudbuch
Herrschaft Schueel'rrg die ucuerlichen
Ta^sapuugeu auf dcu

13. J u l i u»d
13. August l. I . ,

jedesmal früh 9 Uhr. in der AmtSkan«
zlci mit dem angeordnet, daß diese Rca«
litälen bei der Icyleu Tagsatznng nölhi«
glnfalls auch uulcr dcm Schäl)ungöwer<
lhe werden veräußert lvcrdcn,

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am.13, Mai 1864^

(1033-3 ) Nr7"22457

3. erekutive Feilbietung.
Vom k. k, Bezillöamte Laas, als

Gericht, wird hicmlt eiiiniert, daß zu,
Vornahme dcs drillen et>klilivcn Feilbie»
lungöterulines bezüglich der dem 'Mchael
Zcrnu vou Poniqne glhörigen. d.iselbsl
gelegenen Realität Ur-b.-Nr. 233^224 ml
Grundbuch Hcr>schaft Nadlisch wegen,

dem Jakob Zernn vou Poniqüe schuld!»
gcr 136 ft, 50 lr. o. ,̂ . c:., dic ncueiliche
Tagsapung auf dcu

16. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, lneramls mit dem angeord»
»et, daß die Realität dabei uöthigeufalls
auch ui'ter dem Schämlnginvcrthc pr.
1230 ft. C. M. veräußert werden wird.

K. k. Bezirksamt Laaö, alö Gericht,

""' 1^' U"!, .^64. ^ .
ji(144-H " ' ' ' Nr'. 770.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamlc Seiseuberg,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu des Ja» '

kob Strekal von Prrlippe Haus-Nr. 4.
Äezirk Reifnil), gegen Franz Hozhevar
von Ambrus wegen, aus dein gerichtli-
chen Vergleiche ddo. 28. April 1857, Z.
857, schuldiger 161 ft. 96 ö. W, e. «. e.,
in die eleknlive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grund«
bnche der Herrschaft Zobclsbcrg »uli
Rktf.'Nr. 291 vorkommenden Hubc zu
Nmbrus Haus « Nr. 17 im gerichtlich
erhobeneu Echätzungswerthe von 985 ft.
öst, W. gewilliget, und znr Vornahme
derselben die Feilbieluiigstagsatzungen auf
deu

, 27. J u n i ,
27. J u l i und
27. Angust l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, uud
zwar die erste und zweile im Amte, die
dritte i» !l>cc> rci 5l!n<> mit dcm Anhänge be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca«
lilät uiir bei der lrtzlf» Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerlhe an deu
Meistbietenden hintanglglbrn werde.

Das Schätzung^protokoll. der Grund-
bnchsextrakt uu» die Lizitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in de» gewöhn«
lichen Amtöstllndcn enigesehen werdeu.

K. k. Bezirksamt Sciscuberg, als Ge>
richt, am 10. Mai 1864.

(1045-3 ) Nr7375. '

Grekutive Feilbietung.
Vo» den, k. k. Vezilloamie Seiseobevl,,

als Gcricht, wird hiemit bekannt gemacht:'
E^ sei über das Ansuchen des Joses

Legan von Trögeru Haus.Nr. 24. Be»
zirk Treffen, gegen Michael Blaiiuik von
Kamcnverch wegen auö dem glrichtlichen
Vergleiche vom 18. November 1862. Z.
2402. schuldiger 135 ft. öst, W. c. «. c.,
iu die executive öffentliche Versteigern»«,
der dem Lehtern gebörigen, <>„ Grund»
bliche der Pfarrgilde Ol'erqurk.^u!) Rklf.»
Nr. 14 vorkommenden Halbhube tu Ka<
menverch Haus-Nr. 4 im gerichtlich erho»
bencn Schätznngswerthc von 1362 ft.
öst. N . gcwilliget, und zur Voruahme
derselben die Feilbictungstagsaßungeu auf
den

30. I u n l,
30. J u l i und
30. A u g u s t ! . I . .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und
zwar die erste und zweile im Amte. die
dritte in loco i-»>i «il.ic mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei drr letzten Feill'ielung
auch unlcr dem Schätzungswcrthe an den
Meistbicleuden hinlangegebeu werde.

Das Schäynngsproiokoll, der Grund«
bnchgektrakt uud die Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesshen werden.

K. k. Bezirksamt Scisrnberg, als Ge>
richt, am 20. April 1864.

(1054-3 ) Nr. 7240.

UebertnMng
erekntiver Fcilbietnng.

Vom k. k. städt. deleg. Bezillsge-
richte in Laibach wird im Nachhange zuw
oieß^erichllichen Edikte vom 16. März
1864. Z. 3887, bekannt gemacht, daß
die ans den 18, Mai !. I , angeordnete
dritte erelnti'.'e Feilbiclung der dem Mal«
lHans Mariuka gel'örigen, im GrU"d-
buchc der Herrschaft Kallenbrunn "ul>
Urb..Nr. 38. Fol.96. vorkommenden Nca»
lilät auf den

20. August ,. I „
Vormittags 9 Uhr. hicrgerichlö mit dtM
oorigeu Beisätze übertragen werde.

K. l . städt. dcleg. Bezirksgericht?."
bach am 16. Mal 1864.'


